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Regen. Ausgeflippte Vorschlä-
ge, zündende Ideen, ungewöhnli-
che Visionen: Genau darum
geht’s beim ersten „Visionary
Day“, den die Wirtschaftsjunio-
ren Regen anpacken. Sie wollen
am Dienstag, 7. November, im Re-
gener Landwirtschaftsmuseums
Querdenker und Kreativlinge
auszeichnen, die Ausgefallenes
für den Landkreis Regen im Kopf
haben – und sie dabei unterstüt-
zen, ihre Idee auch in die Tat um-
zusetzen. Aktuell geht’s in die
erste Runde. Ab sofort können
sich alle, die dabei sein wollen,
bewerben.

Wurmzüchter für Angler, Golf-
balltaucher oder Laternen-
schalstricker – es gibt viele Bei-
spiele für ungewöhnliche Vor-
schläge, die erst als Firlefanz belä-
chelt und dann als Erfolgsmodell
bejubelt wurden. Die Wirtschafts-
junioren Regen starten heuer erst-
mals den „Visionary Day“ – und
suchen dafür jetzt die besten Ide-
en für die Heimat. Sie wollen die

Paradiesvögel, die im Landkreis
etwas bewegen wollen. Die positi-
ven „Spinner“, die Neues austüf-
teln. Die leidenschaftlichen Vi-
sionäre, die Freunde, Familien
und Kollegen mit ihrem Enthusi-
asmus mitreißen wollen. Die
Weltverbesserer, die gerade ein
spannendes Projekt im Hinter-
kopf haben. Oder einfach alle, die
eine gute Idee für die Region ha-
ben und das dafür notwendige
Know how, Kontakte oder einen
Partner für die Umsetzung su-
chen.

„Gegen Woiddepression“,
heißt der neue Slogan der Wirt-
schaftsjunioren Regen. In dem
Netzwerk machen junge Unter-
nehmer und Führungskräfte quer
durch alle Branchen gemeinsame
Sache. Wichtig ist es den Mitglie-
dern, nicht nur zu reden, sondern
aktiv zu sein – und möglichst viele
Waidler zu motivieren, sich eben-
falls für die Heimat einzubringen
statt zu meckern, was fehlt. „Der
Visionary Day soll ein Ansporn

für alle sein, die Zukunft im Land-
kreis Regen mitzugestalten oder
kreative Lösungen für Herausfor-
derungen in der Region zu fin-
den“, sagen Regina Stoiber und
Klaus Jakob, die Vorsitzenden der
Wirtschaftsjunioren.

Bewerben kann sich jeder, kos-
tenlos, schnell und einfach online
bei den Wirtschaftsjunioren unter
www.visionaryday.de, spätestens
bis Donnerstag, 31. August. Es
gibt keine Altersbeschränkung,
keine strengen Vorgaben, keine
umfangreichen Bewerbungsun-
terlagen. „Wer mitmachen will,
muss sich nur kurz vorstellen,
grob seine Idee mit ein paar Zei-
len anreißen und sagen, was seine
Vision für den Landkreis bringt“,
erklären Regina Stoiber und
Klaus Jakob. Jugendliche, die ein
Freizeitangebot umsetzen wollen,
können ebenso mitmachen wie
zukünftige Start-up-Unterneh-
mer, die eine Geschäftsidee ha-
ben, Musikfans, die kulturell be-
geistern oder alle, die Ihre zün-
dende Idee vorstellen möchten.

Die Wirtschaftsjunioren wäh-
len die besten Ideen aus. Diese
werden von den kreativen Köp-
fen im Herbst beim „Visionary
Day“ in einem besonderen Rah-
men präsentiert. Wer mit seiner
Idee Publikum und Jury begeis-
tert, hat die besten Chancen, bei
dem etwas anderen Wettbewerb
abzuräumen. „Der Visionary Day
ist für Visionäre die beste Mög-
lichkeit, ihre Idee bekannt zu ma-
chen, aber auch Kontakte zu
knüpfen, Partner für die Realisie-
rung oder Startkapital zu gewin-
nen“, verdeutlichen die Wirt-
schaftsjunioren. − bb

Gesucht: Zündende
Ideen für die Heimat

Wirtschaftsjunioren Regen planen „Visionary Day“ – Bewerbung läuft

Regen. Informationen über
Leader-Projekte sowie neue Ent-
wicklungen in der Forst- und
Landwirtschaft waren die
Schwerpunkte der Sitzung des
Arbeitskreises Dorf- und Land-
entwicklung des Landkreises Re-
gen. Tobias Wittenzellner, der Ge-
schäftsführer der Lokalen Akti-
onsgruppe Arberland, erläuterte
zunächst die Organisationsstruk-
tur und die Aufgaben der LAG.

Grundlage der Aktivitäten sei
die lokale Entwicklungsstrategie,
die von den Verantwortlichen
erarbeitet und beschlossen wur-
de. In Bayern hat jeder Leader-
Fördertopf Haushaltsmittel in
Höhe von 1,5 Millionen Euro zur
Verfügung. Die Förderperiode
läuft von 2014 bis 2022. Die För-
dersätze bewegen sich zwischen
40 und 80 Prozent. Bisher seien
Fördergelder in Höhe von 0,5
Millionen Euro bewilligt.

Ob das Landwirtschaftsminis-
terium nach Vergabe aller Förder-
mittel weitere Mittel bereitstelle
sei derzeit nicht sicher. Witten-
zellner bietet den Projektträgern
Beratung auch über eventuelle
andere Fördermöglichkeiten an.

Dr. Stefan Schaffner, Bereichs-
leiter Forst am Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Fors-
ten, erläuterte die Initiative Struk-

Neuigkeiten aus Wald und Flur
Arbeitskreis Dorf- und Landentwicklung tagt

turverbesserung Privatwald
(ISP). Da trotz zahlreicher Maß-
nahmen in der Vergangenheit wie
Waldflurbereinigung und Wald-
neuordnung die Struktur proble-
me und Bewirtschaftungshemm-
nisse im Privatwald steigen, wur-
de diese Initiative vom Landwirt-
schaftministerium gestartet. Da-
mit sollen eine Klärung der
Eigentums- und Grenzsituation,
freiwilliger Landtausch und
Waldneuordnung sowie Reorga-
nisationsprozesse für altrechtli-
che Waldkörperschaften ereicht
werden. Weitere Schwerpunkte
sind der Waldwegeneubau und -
unterhalt, Verkehrssicherung
und besitzübergreifende Bewirt-
schaftungskonzepte (z.B. mehre-
re Waldbesitzer schließen sich zu-
sammen und vergeben Arbeiten
an Forstunternehmen). Schaffner
verwies auf die derzeit noch guten
Fördersätze für den Forstwege-
bau in Höhe von 70 bis 90 Pro-
zent. Diese seien im Landkreis
Regen von großer Bedeutung,
weil 60 Prozent der Waldfläche
im Privatbesitz sind. Da immer
mehr Waldbesitzer teilweise we-
der ihre Waldgrundstücke noch
die Grundstücksgrenzen kennen
(sehr oft wohnen sie auswärts und
haben die Flächen geerbt) ver-
spreche man sich bei einer Umset-

zung der ISP Fortschritte bei der
Waldbewirtschaftung.

Über viele Neuerungen aus der
Landwirtschaft berichtete Josef
Niedermeier vom Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten
in Regen. Nach einen Hinweis
auf das Verbot von Umbruch bei
Dauergrünland erläuterte er die
Fördermöglichkeiten bei Stall-
neubauten. Grundsätzlich sei ei-
ne Förderung in Höhe von 25 Pro-
zent möglich, bei einer Umstel-
lung vom Anbindestall zum Lauf-
stall bzw. Weidewirtschaft ist eine
Förderung von 30 Prozent mög-
lich. Für die Schaffung eines soge-
nannten zweiten Standbeins (z.B.
Urlaub auf dem Bauernhof, Di-
rektvermarktung usw.) gibt es ei-
ne Förderung von 25 Prozent. Mit
der neuen Düngeverordnung sei
eine Sperrfristverlängerung für
Flüssigmist und eine flächenmä-
ßige Begrenzung der Gülleaus-
bringung rechtlich verbindlich
festgelegt worden. Wieder mög-
lich sind Freiflächenphotovol-
taikanlagen auf Acker- und Grün-
landflächen in sogenannten be-
nachteiligten Gebieten. Nieder-
meier ging auch auf die Werbe-
kampagne mit Schulen unter dem
Titel „Erlebnis Bauernhof“ ein
und berichtete, dass bereits 18
Absolventinnen im neu eröffne-
ten Bereich Hauswirtschaft ihre
Ausbildung abgeschlossen ha-
ben. Im Herbst 2017 beginnt ein
neuer Lehrgang. Derzeit ist ein
mobiler Melkstand im Aufbau,
welcher verliehen wird. Damit
können acht Kühe gleichzeitig ge-
molken werden.

Die nächste Sitzung des Ar-
beitskreises findet im Oktober
statt. Dann sollen Vorgaben für
die Aktivierung der Dörfer für die
Teilnahme am Wettbewerb „Un-
ser Dorf soll schöner werden - un-
ser Dorf hat Zukunft“ erarbeitet
werden. − al

„Waldbienen“ bilden
sich emsig weiter

Kirchberg. Um qualifizier-
tes Personal bei den
„Waldbienen“ zu haben,
legt der Trägerverein Wert
auf Weiterbildungen. Spe-
ziell im Bereich Waldkin-
dergarten sei dies ein sehr

wichtiger Aspekt, da in den normalen
Ausbildungen dieses Gebiet weniger the-
matisiert werde, heißt es beim Verein. So
schloss jetzt Kindergartenleiterin Linda
LaCagnina die Weiterbildung zum Fach-
erzieher in Natur- und Waldpädagogik er-
folgreich ab. Die Weiterbildung dauerte
von September 2016 bis Juli 2017 und
beinhaltete Naturkunde, Ökologie, Risi-
ken im Wald. Aber auch praktische Bil-
dungsarbeit wie Seilkonstruktionen wur-
de unterrichtet. − bb/F.: Weiß

VdK Arberland zeigt Flagge
bei Großveranstaltung

Regen/Deggen-
dorf. Der VdK Ar-
berland war mit ei-
ner Abordnung bei
der Großveranstal-
tung des VdK Bay-
ern in der Stadthal-
le Deggendorf da-

bei. Zwei Monate vor der Bundestags-
wahl hat der VdK innerhalb seiner bun-
desweiten Kampagne „Soziale Spaltung
stoppen!“ zu Großveranstaltungen in
ganz Bayern eingeladen. „Wir laden alle
bayerischen VdK-Mitglieder und die in-
teressierte Bevölkerung ein, sich auf den
Veranstaltungen selbst ein Bild davon zu
machen, wie ernst es den Parteien mit der
Sozialpolitik ist“, sagt Ulrike Mascher,
VdK-Präsidentin und Landesvorsitzende
des VdK Bayern. VdK-Landesgeschäfts-
führer Michael Pausder ergänzt: „Wir
wollen den Politikern richtig auf den
Zahn fühlen.“ „Gerade in einem ver-
meintlich reichen Land wie Bayern glänzt
nicht alles so weiß-blau und makellos,
wie es uns die Staatsregierung glauben
machen möchte“, so Mascher. Mit dabei
in Deggendorf waren neben dem Kreis-
vorsitzenden Peter Brückl und seiner
Stellvertreterin Loni Stephan auch die im
VdK-Landesauschuss tätige Ingrid Kuf-
ner aus Zwiesel, VdK-Kreisgeschäftsfüh-
rer Helmut Plenk sowie weitere Ortsvor-
sitzende und Mitglieder. Im Bild: Helmut
Plenk mit dem Landesgeschäftsführer
Pausder. − bb/Foto: Reisinger

Oldtimerfreunde
wieder unterwegs

Kirchdorf. Die
Oldtimerfreunde
Bayerischer
Wald waren am
Sonntag zu Be-
such beim
Grenzlandtref-
fen für Oldtimer

in Zwiesel. Der Verein stellte nicht nur die
drei ältesten Traktoren, sondern war mit
18 Fahrzeugen auch als zweitstärkster
Verein dabei. − bb/F: OTF

Spvgg Brandten hat
ein neues Ehrenmitglied

Brandten. Zusammen mit Bürgermeister
Otto Probst nahm der 1. Vorstand der
SpVgg Brandten, Max Probst, Gerhard
Wölfl in den Kreis der Ehrenmitglieder
der SpVgg auf. Sie sprachen ihm den
Dank und die Anerkennung für 50 Jahre
Mitgliedschaft aus und überreichten die
Ehrenurkunde. Nachdem Wölfl bei der
eigentlichen Ehrung zur Jahreshauptver-
sammlung des Vereins im Mai verhindert
war, fand die Feierstunde bei einer gemüt-
lichen Brotzeit bei ihm daheim im familiä-
ren Wirtshaus statt. Mit anwesend waren
von der SpVgg Manfred Bredl (2. Vor-
stand) und Thomas Pfeffer (Kassier) so-
wie der Sportbeauftragte der Gemeinde,
Karl Sixt. Auch sie wünschten dem Jubi-
lar alles erdenklich Gute. Im Bild (v.l.):
Kassier Thomas Pfeffer, 1. Vorsitzender
Max Probst, 1. Bürgermeister Otto Probst,
Ehrenmitglied Gerhard Wölfl, Sportbe-
auftragter Karl Sixt und 2. Vorstand Man-
fred Bredl. − hwu/F.: Wurzer

NAMEN UND NACHRICHTEN

Diese Ticketanzeige stellt nur einen Auszug unseres Angebotes dar.
Keine Gewähr auf Vollständigkeit, Richtigkeit und Genauigkeit der Angaben!

JULI 2017

� Bairisch Diatonischer Jodelwahnsinn
Sa. 29.07.2017 20.00 Uhr 19,50 €
Winzer/Flintsbach – Ziegel und Kalk Museum

� Der Bayrische Jedermann
Sa. 29.07.2017 21.00 Uhr 34,10 – 28,60 €
Straubing/Herzogschloss – Unterer Hof/Reitertreppe

� Erlebnis-Schifffahrt auf der Donau
So. 30.07.2017 13.00 Uhr 23,00 €
Deggendorf – Personenschifffahrt Anlegestelle
AUGUST 2017

� EW – Liebesgeschichte d. schönen Magelone
Do. 03.08.2017 19.30 Uhr 31,90 €
Deggendorf – Rathaussaal

� Tom & Basti
Fr. 04.08.2017 20.00 Uhr 16,00 €
Regen – Kolpingsaal

� Da Huawa da Meier und I
Fr. 18.08.2017 20.00 Uhr 24,20 €
Kirchdorf – Sportplatz Trametsried

� Ursprung Buam
Sa. 26.08.2017 20.00 Uhr 12,00 €
Langdorf – Tonihof Stadl
SEPTEMBER 2017

� Josef Brustmann
Do. 07.09.2017 20.00 Uhr 18,70 €
Bernried – Wildberghof Buchet

� Robert Betz
Fr. 15.09.2017 19.30 Uhr 31,80 €
Deggendorf – Stadthalle

� The Johnny Cash Show
Sa. 16.09.2017 20.00 Uhr 44,90 - 29,90 €
Deggendorf – Stadthalle

� Wolfgang Krebs
Fr. 22.09.2017 20.00 Uhr 24,20 €
Plattling – Bürgerspital

� Stephan Zinner
Do. 28.09.2017 20.00 Uhr 19,80 €
Regen – Niederb. Landwirtschaftsmuseum

� Mac C&C Celtic Four
Sa. 30.09.2017 20.00 Uhr 18,70 €
Bernried – Wildberhof Buchet

� Helmut A. Binser
Sa. 30.09.2017 20.00 Uhr 19,80 €
Ottering – Huberwirt
OKTOBER 2017

� Werner Meier
Sa. 07.10.2017 20.00 Uhr 19,50 €
Offenberg – Zenger Kulturstadl

� Graceland
Sa. 14.10.2017 20.00 Uhr 20,90 €
Eichendorf – StadlPub

� Luise Kinseher
Fr. 20.10.2017 20.00 Uhr 22,00 €
Bayerisch Eisenstein – Arberlandhalle

� Jukebox IV
Sa. 21.10.2017 20.00 Uhr 18,00 €
Deggendorf – Stadthalle

� Martin Frank
Sa. 21.10.2017 20.00 Uhr 16,00 €
Reisbach/Niederhausen – Landgasthof Hager

� Mayrhofner
Sa. 21.10.2017 20.00 Uhr 12,00 €
Langdorf – Tonihof Stadl

� Martin Kälberer
Sa. 21.10.2017 20.00 Uhr 23,20 €
Offenberg – Weißes Haus

� Luise Kinseher
Do. 26.10.2017 19.30 Uhr 20,00 €
Landau a. d. Isar – Stadthalle

� Folsom Prison Band
Fr. 27.10.2017 20.00 Uhr 19,80 €
Zwiesel – Waldmuseum
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Kreative Köpfe bringen die Menschheit voran – das lässt sich auch im
Niederbayerischen Landwirtschaftsmuseum an uralter und moderner
Agrartechnik studieren. Dort lassen die Wirtschaftsjunioren um (von
rechts) Klaus Jakob, Regina Stoiber, Christoph Pfeffer und Sarah Raith
ihren „Visionary Day“ stattfinden. − Foto: WiJu

Die Mitglieder des Arbeitskreises Dorf- und Ladesentwicklung infor-
mierten sich über Neuigkeiten der Forst- und Agrarförderung. − Foto:
Altmann
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